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Rund
um den
Stammtisch

5Mcteorofogie.

Ter ©egner ïonnte einen furjen ©eraben
tauben uub .Qfimmte mufjte butuinS
bic Fretter auffudjen.

Gins jtuci brei bier
SSor ^imnties Slugen tankten Sterne, in

feinen Dören brauftc eS, nnb in feinem
Aionf luar ein fürd)terlid)es GfjaoS.

fünf fecfjS

Hub ber arme Qfimmie badjte: SBarum
mù^te td) ^biot ausgerechnet fjeute in ben
SRing! SBo borf) fd)on im 2Betterberirf)t
Ieicf)te iliicbcrfdjläge angefünbigt maren ..."

ad)t nenn 2lus!
*

«erbot.
Sin einem guten 33abcbla^ am 33obehfcc

toar baê SBäben bisher ftets berboten. Trotj
33erbottafeI lourbe bod) immer an bem
Sßtatje gebabet, bis nun ber mitjige 33ür-
germeifter bic Safel mit beu SEBorten übet*

tündjen tief;: SPabebfafc für gänjlid) Uu«
bemittelte." üRun babet nietuaub mebr an
biefem Orte.

*,
So gefjt's.

gn einer fleinen Ortfcfjaft bei 3Betlf)cim
lourbe ber 3lbfd)teb beë alten SeBrerg ge

feiert, au toelcbet ^eier ftd) audj ber 9îad)=
fofger bcS Sd)eibenbcn beteifgte. Tas ©e=

meinbeoberbaubt füfjfte fid) natürfid) oer*
bflid)tet; eine fjcrjlidjc ?lbfd)icbsrcbc ab
Statoel ju faffen. Gr Robfte bafjer ait fein
©las, erfiob fid) nnb begann: SRetne
Herren! Gin Sbricfiloort fagt: GS fommt
nidjts 33cffcres nad) ." SBereits aber
ftubfte ibn ber §ilfslef)rer an ber £>ofc
unb madjte ifjn burd) Slugenjtoinfern auf
bie Slnmefenfeeif bes 9ïad)fotgers aufmetf=
faut. Ter Sftebner fdjien 51t berftefjen, toollte
fid) berbeffern unb fufjr fliefjcnb im gteid)en
Jone fort: Stber meine Çerren, im ben*
tigen gajtte ift es gerabe uingcfefjrt!"

So gcfjt's Ibenn mau es allen reebt

madjen mitt.

^err ÜUcüffcr beftagt fid) bei feinen 33c

faunten über bie ftrenge Tiät, bie megen

Stberiuierfaffuitg ber Slrjt iljm berorbnet
fjabe. Gr barf meber tflcifdj effen, nodj
SBein ober nur Gafé tïtnfcn, er mufj früfj
ins èètt ufm. TaS balte ja ber ftärfftc
SfJcaun nidjt ans

ga, unb mas madjen Sie?"
2öaS id) madje? ÎJidjtS fann man ma*

djen, menu ber Slrjt bas berorbnet. 3um
©lüd erljole id) mid) etloa auf ber SReife,

benn uutermegs fann man unmöglid) Tiat
fjaften."

So fo, uub reifen Sic biel?"
Ige, id) bin bod) Stcifcnbcr!"

*
©cfoütteftetme

Sie liefe bie feinfte Seibc näfjcn,
Taf, anbre fie mit Sfîcibe fäfjen.

3BaS millft Tu Tir bie Jpaarc raufen?
£>aft fcbon an haaren rare Jpaufen!

gür fic ift es ein fdjfimmcs Reidjen,
3Bcnn ifjn man liebt ins Limmer fcfjfcttftcn.

Schützen Sie Ihre Haut durch

E inreiben der Maut vor Sonnenbä >

dem oder Bergtouren verhindert schmerzenden

Sonnenbrand und verleiht sofort
herrliche Sonnenbräune.- In einschlägigen

Geschäften. Kleine Flasche Fr 1.50,- grolle Fr. 2.50

©fe

Originale
unferer Bilder find

Derkâufhch

Hebelfpalter^Derlag
Rorfdiadx>

Liebhaber
eines guten, realen

Ostschweizer Landweines
beziehen diesen mit Vorteil vom

Verband ostschweiz. Iandw.
Genossenschaften (V.O.LG.) Winterthur

Preislisten und Gratismuster zu Diensten

Achten Sie
auf Ihr Kind!

Kinder achten nicht von selbst auf richtigen
Stuhlgang. Das Spielen ist ihnen lieber und dabei

unterdrücken sie ihr Bedürfnis. Die Hauptsache
für die Gesundheit des Kindes ist aber

regelmässiger Stuhlgang ohne Beschwerden.
Wenn Ihr Kind elend aussieht, müde und

träge ist, wenn es von Hautausschlag,
Kopfschmerzen, Magen- und Darmbeschwerden
gequält wird, so ist meist unregelmässiger Stuhlgang

oder gar Verstopfung die Ursache.
Dann müssen Sie unbedingt das wohlschmek-

kende Laxin-Konfekt anwenden. Laxin wirkt so
milde, dass es vom Kinde gut vertragen wird.
Laxin reizt auch die Schleimhäute nicht.

1 Gratisprobe
mit Aufklärungsschrift senden wir sofort an Sie
ab, wenn Sie uns Ihre Adresse angeben. Die
Gesundheit Ihres Kindes ist Ihnen die kleine
Mühe sicher wert und Sie werden erstaunt sein
über das Aufblühen Ihres Kindes, wenn die
Störungen behoben sind.

Odol Compagnie A.-G. Goldach 859.
Laxin erhalten Sie in allen Apotheken.

nicht heiraten
keine Verbindung anknüpfen,
erst eingehend informieren
durch Auskunftei Findig*1
(D. Esrloff), Basel, Frères tr. 5

Retten Sie
Ihr Haar

mit
Zürchers Kammfett
per Topf od. Tube Fr. 2.-.
Unübertroffen gegen
Haarausfall, Grauwerden, spärl.
Haarwuchs. Seit Urgross-
mutters Zeiten bekannt und

bewährt.
Für fette Haare

Zürchers Haarwasser
(Flaschen à Fr. 2.50-3.75)
Viele Anerkennungen und

Nachbestellungen.
Alleinfabr.:
Zürchers

Kammfett -Versand
Oberwh V/ Basel 15

Flanell-Kleider sind herrlich

imTragen, sommerlich-leicht;
das einzig Richtige in der

warmen Jahreszeit

fM Flanell-Anzüge von Fr. 48 an

Flanell-Hosen von Fr. 16. an

w Iii

Flechten
jeder Art, auoh Bartfleohten,
Hautausschlage, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Fleohtensalbe Nyra". Preis kl.
Topf Fr. 3. -, gr. Topf Fr. 5.-

Pnatversand durch:
Apke Flotheora. Glarus.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1931 Nr. 26

1

t

um àv
Meteorologie.

Ter t^ìegner kvuute eiueu kurzen Geraden
landen und Jiinmie mußte bumms
die Bretter aufsuchen.

Eins zwei drei vier
Bor Jimmies Augen tanzten Sterne, iu

seinen Ohren branste es, und in seinem
,,!opf ivar ein fürchterliches Chaos.

füuf sechs

Uud der arme Jimmie dachte: Warum
mußte ich ^diot ausgerechnet heute in den

Niug! Wo doch schon im Wetterbericht
leichte Niederschläge angekündigt waren ..."

acht neun Aus!
»

Verbot.
An einem gute» Badeplatz am Bodensee

ivar das Baden bischer stets verboten. Trotz
Berbottafel wnrde doch immer an dem
Plane gebadet, bis nun der witzige
Bürgermeister dic Tafel mit den Worten über¬

tünchen ließ: Badeplatz für gänzlich
Unbemittelte." Nun badet uiemaud mehr au
diesem Orte.

So geht's.

In einer kleinen Ortschaft bei Weilheim
wurde der Abschied des alten Lehrers ge

feiert, au welcher Feier sich auch der Rach-
fvlger des Scheidenden beteilgtc. Das Gc-
meiudeoberhaupt fühlte sich natürlich
oerpflichtet, eiue herzliche Abschiedsrede ab

Ztapel zu lassen. Er klopfte daher an fem
Glas, erhob sich uud begann: Meine
Herren! Ein Sprichwort sagt: Es kommt
uichts Besseres nach ." Bereits aber
stupste ihu der Hilfslehrer an dcr Hose
und machte ihn durch Angenzwinkern auf
die Anwesenheit des Nachfolgers aufmerksam,

Ter Redner schien zn verstehen, wollte
sich verbessern uud fuhr fließend im gleichen
Tone fort: Aber meine Herren, im
heutigen Falle ist es gerade umgekehrt!"

So geht's wenn man es allen reehl

machen will.

Herr Müller beklagt sich bei seinen Be
kannten über die strenge Tiät, die wegen
Adernverkalkung der Arzt ihm verordnet
habe. Er darf wedcr Fleisch essen, noch

Weiu oder nur Eafê trinken, er mnß früh
ins Bett nsw. Tas halte ja der stärkste

Mann uicht aus

Ja, und was machen Sie?"
Was ich mache? Nichts kann man

machen, wenn der Arzt das verordnet. Zum
Glück erhole ich mich etwa auf der Reise,
denn unterwegs kann man unmöglich Tiät
halten."

Sv so, und reisen Sie viel?"
He, ich bin doch Reisender!"

Schüttelreime

Sie ließ die feinste Seide nähen,
Daß andre sie mit Neide sähen.

Was willst Tn Tir die Haare raufen?
Hast schvn an Haaren rare Haufen!

^iir sie ist cs eiu schlimmes Zeichen,
Wenn ihn man sieht ins Zimmer schleichen.

Rucit

Zcbütisn Sie !nee tlsut clurcb

kioreidsn cisellsut vor Sonrisrivâ ^

eisen ocler geegtourso vs^liiociset scrimse
?sncisri ZonnscweZocl ociei verteiln sosoet
iisrr'iicns Lorwsndl'sons,'- in einschlägigst

Qssciisitso. Kieme ffissctie l> 1.50. crotte f> ?.5o

Die

unserer Dllcler linci
oerlîâusìlcn

I^el?elspalter-^er!ag
l^Ors<ckiactì,

I^iebkaber
eines Zulen, realen

besieken cliesen mit Vorteil vom
Verband vsànvvei?. lanclvv.

Lenv88en8cnaften M-M VVintertnur
Preislisten unck (Zrstisrnuster ?u Diensten

Kincker sckten nickt von selbst suk ricktigen
8tuklgsng. Oss 8pielen ist innen lieber uncl äs-
bei unterdrücken sie itir IZeckürknis. Die rlsupt-
sscke kür ckie Lesunclbeit ckes Xincles ist sber
regelmässiger 8tuklgsng obne öesckwerclsn.

Vl^enn Ibr Xincl elenck aussiebt, mücle unci
träge ist, wenn es von klautsussekiag, Kopk-
sckmer^en, lVlagen- uncl Dsrmbesckwerclen ge-quält wircl, so ist rneist unregelmsssiger LtukI-
gsng ocker gsr Verstopkung ckie Drsscke,

Dsnn rnüssen 8ie unbeclingt ciss wokisckmek-
kencls I^sxin-Konkekt anwenden. I^sxin wirkt so
rnilcle, clsss es vom Xincle gut vertrsgsn wircl.
I-sxin rei^t auck ciie 8ckieimkäuts nickt.

1 Lrstisprobe
mit ^.ukklsrungssckrikt senclen wir sokort sn 8ie
sk, wenn 8ie uns Ikre Adresse sngeken. Die
Lssuncikeit lkres Xincies ist Iknen àie kleine
l^iüke sicker wert unci 8ie werclen erstsunt sein
über ckss àkbiûken lkres Kincles, wenn ckie
Körungen kekoben sincl.

D6ol Lompsgnie ^.-L. Qolcisck 859.
Lsxin erkslten 8is in sllen ^.potkeken.

llurcn Xll^»kuntt«I Einstig"
(0. IZiklok«). »»»«>. ffreiestr. S

Letten Sie
Ikr «aar

ZHrvnei's iXammfett
per ^opl ocl. ?ude fr. 2.-.tinükertrvlkcn xexen ffi»»r-
auslsli, cZrsuverclen, spärl,
tisârvucds. Seit vrxro^s-
mutters leiten bekannt uncl

?tlr fstto Nssrv
Sllroners rissrwasssr
(ffissàn à ffr. 2.S0-Z.7à)

SUrctior»
Kamm»««»Vorsang
odvrwii V iSassI IS

r^lsns>l-l<lsicker sinci ksrrlick

imlrsgsn, sczmmsrlick-leickti
ciss einzig r-licbligs in cler

wsrmen Iskresisit

M flsnell-An^üge von r>. 48. sn

flsnell-tiosen von fr. 16. »n

bleckte»
^scior »rt, »uoti IZ »r ttl s o H t » i>

ffiooiitsnssids ,,»»r»". preis KI.
ropl ffr. Z. xr. l opl ffr. à.-

ffr>»tvers»nâ aurcni
Apko r'Iotkoora. lZIai-us.

Nekmen 8ie kitte kei Lestellungen immer suk cken «dlebelspsiter» öe?ug! blb!SrIt.8?^Ir'k l92l blr. 2b
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